
Corona-Update
Ab dem 24. Juni können sich Studierende über das
Thüringer Impfportal zur Impfung anmelden. Über
10.000 Dosen Johnson & Johnson stellt das Land
für seine Studierenden zunächst zur Verfügung. Der
Wohnort spielt dabei keine Rolle. Ein
Wintersemester in Präsenz wird dadurch immer
realistischer. Das Wintersemester 2021/22 wird
derzeit als hybrides Semester mit Wahrung der
Abstandsregeln geplant. Lehrende werden jedoch
bereits um einen Plan B gebeten, sollten diese im
Herbst fallen.
Ab dem 1. Juli entfällt mit einer neuen Corona-
Arbeitsschutzverordnung die Homeo�ce-P�icht.
Allerdings gelten bis einschließlich 10. September
weiter die AHA+L-Regeln und Maßnahmen zur
Kontaktreduktion.
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Thüringer Impfportal
Corona-Arbeitsschutzverordnung
Mehr erfahren

36 Millionen Euro für vier Jahre
Die Deutsche Forschungsgemeinschaft verlängert
die Förderung für drei Jenaer
Sonderforschungsbereiche und unterstützt sie mit
insgesamt 36 Millionen Euro: Für die 2013
gestarteten „AquaDiva“ (11 Mio. Euro) und
„FungiNet“ (10 Mio. Euro) folgt somit die dritte
Förderperiode, „PolyTarget“ (15 Mio. Euro) schließt
nach der Gründung 2017 die zweite an. Präsident
Prof. Walter Rosenthal dazu: „Die Bewilligung durch
die DFG zeigt, welche Forschungsstärke die
Universität Jena an den Schnittstellen von
Mikrobiologie, Infektionsbiologie und Biodiversität
aufgebaut hat und nun dank der Förderung weiter
ausbauen wird. Alle drei Konsortien sind zudem
tragende Säulen unseres Exzellenzclusters ,Balance
of the Microverse‘, der damit ebenfalls gestärkt
wird.“
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Mehr zu AquaDiva
Mehr zu FungiNet
Mehr zu PolyTarget

Neues Graduiertenkolleg
Die Deutsche Forschungsgemeinschaft fördert ab
Oktober 2021 für die kommenden viereinhalb Jahre
das internationale Gaduiertenkolleg
„Maßgeschneiderte Metaober�ächen – Erzeugung,
Programmierung und Detektion von Licht“, das an
der Friedrich-Schiller-Universität Jena und der
Australian National University in Canberra
angesiedelt ist, mit insgesamt 4,7 Millionen Euro.
Sprecherin der Graduiertenschule, die 43
Nachwuchswissenschaftlerinnen und -
wissenschaftler aufnehmen wird, ist Prof. Isabelle
Staude (Foto) vom Institut für Festkörperphysik.
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Mehr erfahren

Projekte gegen Rechtsradikalismus
Die Soziologen Prof. Klaus Dörre, Prof. Stephan
Lessenich und Prof. Hartmut Rosa spenden das
Preisgeld, das sie in diesem Jahr mit dem Thüringer
Forschungspreis erhalten haben, der Gesellschaft
der Freunde und Förder der Universität Jena. Diese
wird damit herausragende Abschlussarbeiten und
studentische Forschungsvorhaben zum Thema
Rechtsradikalismus und Rassismus prämieren bzw.
fördern. Der Preis wird jeweils zum 1. April und 1.
Oktober eines Jahres ausgeschrieben – er startet
im Herbst 2021.

Foto: Jan-Peter Kasper/Uni Jena
Mehr erfahren

Physik an der Spitze
Der Fachbereich Physik an der Uni Jena ist der
beste in ganz Deutschland. Das geht aus dem
aktuellen CHE-Ranking hervor. Die Studierenden
bewerteten die Betreuung, die Unterstützung im
Studium und für ein Auslandsstudium, das
Lehrangebot, die Studienorganisation, den
Wissenschaftsbezug sowie die Ausstattung
überdurchschnittlich gut. Die Studienorganisation
loben ebenfalls die Geowissenschaft-Studierenden,
die zudem sehr zufrieden sind mit den Exkursionen,
und die Mathematik-Studierenden, die zudem die IT-
Infrastruktur sehr gut bewerten. In Chemie wird die
Vermittlung fachwissenschaftlicher und
methodischer Kompetenzen von den Studierenden
sehr positiv wahrgenommen. Im Fach Informatik
werden IT-Infrastruktur und Ausstattung der
Arbeitsplätze gelobt. In vielen der aktuell
untersuchten Fächer wird eine sehr gute
Unterstützung am Studienanfang geboten.
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Mehr zum CHE-Ranking
Detailergebnisse
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„Jugend im KZ“
Bereits vor Beginn des Zweiten Weltkriegs befanden
sich vereinzelt auch jugendliche Häftlinge im
Konzentrationslager Buchenwald – im Dezember
1944 war jeder dritte Insasse jünger als 21 Jahre.
Jenaer Historikerinnen und Historiker öffnen in
Zusammenarbeit mit der Gedenkstätte Buchenwald
in der Online-Ausstellung „Jugend im KZ.
Buchenwald und Mittelbau-Dora“ auf vielfältige
Weise Zugänge zu einzelnen Biogra�en dieser
Kinder und Jugendlichen. Zudem informieren sie
über Themenkomplexe wie „Jugend im
Nationalsozialismus“. Die Ausstellung wurde von
Studierenden erarbeitet, unter der Leitung von Prof.
Jens-Christian Wagner und Dr. Daniel Schuch, und
anlässlich des Jahrestages der Befreiung des KZ
Buchenwald eröffnet.
Zur Online-Ausstellung
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Fragen an Displaced Persons
Das Blog „Fragen an Displaced Persons: 1946 und
heute“ stellt einzigartige Interviews in den
Mittelpunkt, die der US-amerikanische
Sozialpsychologe David P. Boder (Foto, Mitte) im
Sommer 1946 mit Überlebenden der Shoah geführt
hat. Angesichts der schockierenden Bilder aus den
befreiten Konzentrationslagern vermisste Boder die
Stimmen der Überlebenden und wollte deshalb die
entwurzelten Menschen zu ihren persönlichen
Erlebnissen im Krieg befragen und ihre
vielsprachigen Erzählungen für die Nachwelt
bewahren. Historikerinnen und Historiker haben
gemeinsam mit Studierenden ein digitales Forum
erarbeitet, in dem die Tondokumente online zur
Verfügung stehen, neben Informationen zu den
Interviewten und der Vorgehensweise Boders.
Zum Blog

„Quantum Hub Thüringen“
Um ihre Kompetenzen und ihr Know-how im Bereich
Quantenforschung zu bündeln, haben sich nun elf
Thüringer Forschungseinrichtungen – darunter die
Uni Jena – zum „Quantum Hub Thüringen“
zusammengeschlossen. Das Ziel: Durch die gezielte
Ausrichtung wissenschaftlicher und
wirtschaftlicher Exzellenz will Thüringen ein
Hightech-Standort für Quantentechnologien und
damit bedeutsamer Teil einer europäischen
Quantenindustrie werden. Der Freistaat Thüringen
fördert das neue Kompetenznetzwerk mit sechs
Millionen Euro über eine Laufzeit von 32 Monaten.
Das neue Netzwerk ist ein weiterer Schritt dahin,
Thüringen zu einem bedeutenden Standort im
Bereich Quantenkommunikation zu entwickeln.

Mehr erfahren

EC2U nimmt Fahrt auf
Als Teil einer von 24 Hochschulallianzen ist die Uni
Jena im vergangenen Jahr angetreten, eine
Europäische Hochschule mitzugründen.
Gemeinsam mit sechs weiteren Universitäten in
sieben verschiedenen Ländern bildet sie den
European Campus of City-Universities (EC2U) – die
Partner eint dabei, dass sie eng mit ihren jeweiligen
Städten verbunden sind. Ziel ist es u. a., einen
paneuropäischen Campus zu etablieren, der die
Basis für mehr Mobilität zwischen den einzelnen
Hochschulen schafft und etwa gemeinsame
Studiengänge ermöglicht.
Zu Beginn dieses Jahres hat EC2U nun Fahrt
aufgenommen. Im Mai fand bereits das zweite
EC2U-Forum statt, während dem die Partner
darüber diskutierten, wie sich die Bindungen
zwischen Stadt und Universität noch stärker
ausbauen lassen. Außerdem wurden die Ergebnisse
einer von der Uni Jena geleiteten Umfrage
präsentiert, bei der Bürgerinnen und Bürger
Auskunft über ihre Werte gaben.
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Mehr über EC2U

Uni impft
Seit dem 8. Juni impft auch der Arbeitsmedizinische
Dienst des Uniklinikums die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Uni Jena (Foto). Aufgrund der
begrenzten Impfstoffmenge werden zunächst
priorisiert Personen mit Vorerkrankungen, Personen
mit zahlreichen unmittelbaren physischen
Kontakten und Beschäftigte in Positionen, die für
die Aufrechterhaltung der Infrastruktur der
Universität unverzichtbar sind, geimpft. Zur
Koordinierung der Termine steht ein eigenes Portal
zur Verfügung.
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Mehr erfahren

Kostenfreie Hygieneprodukte
Als eine der ersten Hochschulen in Deutschland
stellt die Uni Jena ihren Angehörigen Binden und
Tam pons auf ausgewählten Toiletten auf dem
Campus kostenfrei bereit. Die entsprechenden WCs
be�nden sich im Universitätshauptgebäude, am
Abbe-Campus, im Zentralgebäude der ThULB, in der
Teilbibliothek Naturwissenschaften sowie am
Döbereiner- und am Domaschk-Hörsaal. Nach einer
aktuell andauernden Testphase, während der die
Resonanz auf das Angebot beobachtet wird,
könnten die Hygieneartikel dauerhaft angeboten
werden.
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Mehr erfahren

Aushängeschilder im Shop
Über den Uni-Shop lassen sich seit kurzem drei
wichtige Druckerzeugnisse der Uni beziehen: Zum
einen �nden sich dort die aktuelle Imagebroschüre
sowie das Faltblatt, das das neue Leitbild
anschaulich zusammenfasst. Zum anderen
erhalten Interessierte hier sowohl aktuelle als auch
ältere Ausgaben des Forschungsmagazins
LICHTGEDANKEN. Alle drei Publikationen schickt
der Uni-Shop über die Hauspost auch ins Büro an
der Uni oder ins Homeo�ce. Für externe
Bestellungen erfolgt der Versand gegen Entgelt als
Büchersendung.
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Mehr erfahren

Erneut berufen
Das Bundeskabinett hat Prof. Dr. Uwe Cantner
(Foto), Vizepräsident für wissenschaftlichen
Nachwuchs und Gleichstellung, für vier weitere
Jahre in die Expertenkommission Forschung und
Innovation (EFI) berufen. Der
Wirtschaftswissenschaftler ist seit Dezember 2015
Mitglied der EFI, deren Vorsitz er im Juni 2019
übernahm. Gemeinsam mit seinen
Kommissionskolleginnen und -kollegen legt er der
Bundesregierung jährlich ein Gutachten zu
Forschung, Innovation und technologischer
Leistungsfähigkeit Deutschlands vor.
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Mehr zur EFI

Referent für Nachhaltigkeit
Seit dem 1. Mai leitet der Umweltingenieur Robin
Muggenthaler (Foto) das Green O�ce. Der
gebürtige Thüringer studierte
Umweltwissenschaften für erneuerbare Energien
und Technologien an der Avans Hogeschool im
niederländischen Breda. Als Referent für
Nachhaltigkeit wird sich der 31-Jährige nun auf die
Umsetzung der universitären
Nachhaltigkeitsstrategie konzentrieren, Initiativen
und Projekte anregen, unterstützen und ausbauen
sowie einen Nachhaltigkeitsbericht anfertigen.
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Neue Nachhaltigkeits-Website der Uni Jena

Jubiläum
Prof. Franz J. Neyer vom Institut für Psychologie
feierte am 15. Juni sein 25. Dienstjubiläum.

Ruhestand
Dr. Georg Greiner (Institut für Biochemie und
Biophysik) und Jürgen Nowotny (Institut für
Organische Chemie und Makromolekulare Chemie)
sind zum 30. April, Dr. Helmar Görls (Institut für
Anorganische und Analytische Chemie) und
Heidemarie Graf (Institut für Pharmazie) sind zum
31. Mai in den Ruhestand bzw. in Altersteilzeit
gegangen. 
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„Hohlkehle“
Bis zum 18. Juli stellt die Bildhauerin Agnes
Lammert (Foto) ihre Plastiken im
FrommannschenSkulpturenGarten aus. Der Titel
der Ausstellung „Hohlkehle“ beschreibt sowohl eine
handwerkliche Bearbeitung als auch eine natürliche
Beein�ussung und Veränderung von Material. Er
verweist dabei jeweils auf eine Aushöhlung oder
Ausrundung. Die Künstlerin gestaltet ihre
Skulpturen, indem sie Modelle anfertigt und deren
Negativräume mit vielfältigen Materialien wie
Wachs, Gips, Beton, Silikon und anderen
Kunststoffen sowie Bronze ausgießt.
Infos zur Ausstellung
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„Bio Bio SUV“
Das Kunstprojekt „Bio Bio SUV“, das die
Nachwuchsgruppe „Mentalitäten im Fluss“ am
Institut für Soziologie gemeinsam mit dem Leipziger
Künstler Sebastian Jung (Foto; mit der
Kuratorin Sophia Pietryga) zum Thema
Bioökonomie und Mentalitäten entwickelt hat, ist
bis zum 27. Juni zu sehen. Jung präsentiert dabei
Zeichnungen und Skulpturen in den
Gewächshäusern und Außenanlagen des
Botanischen Gartens. Das Projekt leistet einen
Beitrag zum Wissenschaftsjahr Bioökonomie und
verbindet äthetische Erfahrungen und fachliche
Diskurse miteinander.
Infos zur Ausstellung

Corona-Update
From 24 June, students can register for the
vaccination at the Thuringian vaccination website.
More than 10,000 Johnson & Johnson doses are
initially being made available by the state for its
students. The place of residence is irrelevant. A
winter semester in attendance is thus becoming
more and more realistic. The winter semester
2021/2022 is currently planned as a hybrid
semester with preservation of the distance rules.
However, faculty are already being asked for a Plan
B should these fall.
As of 1 July, a new national Corona Safety
Ordinance drops the home o�ce requirement.
However, AHA+L rules and contact reduction
measures will continue to apply up to and including
10 September.
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Thuringian Vaccination Website (German)
News about the Corona Safety Ordinance (German)
Learn more

36 million euros for four years
The German Research Foundation (DFG) is
extending funding for three Jena Collaborative
Research Centres and supporting them with a total
of 36 million euros: For "AquaDiva" (11 million euros)
and "FungiNet" (10 million euros; Foto), which
started in 2013, the third funding period thus
follows, "PolyTarget" (15 million euros) follows the
second after its foundation in 2017. President Prof.
Walter Rosenthal commented: "The approval by the
DFG shows the research strength that the
University of Jena has built up at the interfaces of
microbiology, infection biology and biodiversity and
will now further expand thanks to the funding. All
three consortia are supporting pillars of our Cluster
of Excellence 'Balance of the Microverse', which will
also be strengthened."
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More about AquaDiva
More about FungiNet
More about PolyTarget

New graduate school
Starting in October 2021, the German Research
Foundation will fund the International Research
Training Group “Tailored Meta-Surfaces –
Generation, Programming and Detection of Light”,
which is based at Friedrich Schiller University Jena
and the Australian National University in Canberra,
with a total of 4.7 million euros for the next four and
a half years. Spokesperson of the International
Research Training Group, which will host 43 young
scientists, is Prof. Isabelle Staude (photo) from the
Institute of Solid State Physics.
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Learn more (German)

Projects against right-wing
radicalism
The sociologists Prof. Klaus Dörre, Prof. Stephan
Lessenich and Prof. Hartmut Rosa will donate the
prize money they received this year with the
Thuringian Research Award to the Society of
Friends and Patrons of the University of Jena. This
will be used to award or promote outstanding
theses and student research projects on the topic
of right-wing radicalism and racism. The award is
announced on 1 April and 1 October of each year –
it will start in fall 2021.

Image: Jens Meyer/Uni Jena
Learn more

Physics on top
Physics at the University of Jena is the best in
Germany. This is the result of the current CHE
ranking. The students gave above-average ratings
to the supervision, support during studies and for
studying abroad, the range of courses offered, the
organization of studies, the scienti�c relevance, and
various equipment features. The organization of
studies was also praised by Earth Sciences
students, who were also very satis�ed with the
excursions, and Mathematics students, who also
rated the IT infrastructure very highly. In Chemistry,
the teaching of scienti�c and methodological skills
is perceived very positively by the students. In
Computer Science, the IT infrastructure and the
equipment of the workstations are praised. In many
of the subjects currently being studied, very good
support is provided at the beginning of studies.
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More about the CHE-Ranking (German)
Detailed results (German)
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"Youth in the Concentration Camp"
Even before the beginning of the Second World War,
there were isolated juvenile prisoners in the
Buchenwald concentration camp – in December
1944, every third inmate was younger than 21.
Historians, in cooperation with the Buchenwald
Memorial, are opening "Youth in the Concentration
Camp. Buchenwald and Mittelbau-Dora" in a variety
of ways accesses individual biographies of these
children and young people and informs about
thematic complexes such as "Youth in National
Socialism". The exhibition was developed by
students, under the direction of Prof. Jens-Christian
Wagner and Dr Daniel Schuch, and opened on the
occasion of the anniversary of the liberation of
Buchenwald concentration camp.
To the online exhibition (German)
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Questions for Displaced Persons
The blog "Questions for Displaced Persons: 1946
and Today" focuses on unique interviews that U.S.
social psychologist David P. Boder (photo, center)
conducted with survivors of the Shoah in the
summer of 1946. Faced with shocking images from
the liberated concentration camps, Boder missed
the voices of survivors and therefore wanted to
interview uprooted people about their personal
experiences during the war and preserve their
multilingual narratives for posterity. Together with
students, historians have developed a digital forum
in which the audio documents are available online,
alongside information about the interviewees and
Boder's approach.
To the blog (German)

„Quantum Hub Thüringen“
In order to bundle their competencies and know-
how in the �eld of quantum research, eleven
Thuringian research institutions – including the
University of Jena, – have now joined forces to form
the "Quantum Hub Thüringen". The goal: Through
the targeted alignment of scienti�c and economic
excellence, Thuringia wants to become a high-tech
location for quantum technologies and thus a
signi�cant part of a European quantum industry.
The Free State of Thuringia is funding the new
competence network with six million euros over a
period of 32 months. The new network is a further
step towards developing Thuringia into a signi�cant
location in the �eld of quantum communications.

Learn more

EC2U picks up speed
As part of one of 24 university alliances, the
University of Jena set out last year to co-found a
European university. Together with six other
universities in seven different countries, it forms the
European Campus of City-Universities (EC2U) – the
partners are united by their close ties to their
respective cities. One of the goals is to establish a
pan-European campus that will create the basis for
greater mobility between the individual universities
and, for example, enable joint degree programs.
EC2U has now picked up speed at the beginning of
this year. In May, the second EC2U forum was held,
during which the partners discussed how the ties
between city and university can be strengthened
even further. In addition, the results of a survey led
by the University of Jena were presented, in which
citizens provided information about their values.

Image: Anne Günther/Uni Jena
More about EC2U

Uni vaccinates
Since 8 June, the University Hospital's Occupational
Health has also been vaccinating employees of the
University of Jena (photo). Due to the limited
amount of vaccine, priority is �rst given to
vaccinating people with pre-existing conditions,
people with numerous direct physical contacts, and
employees in positions that are essential to
maintaining the university's infrastructure. A
dedicated portal is available to coordinate
appointments.

Image: Anne Günther/Uni Jena
Learn more (German)

Free hygienic products
As one of the �rst universities in Germany, the
University of Jena provides its members with pads
and tampons free of charge in selected toilets on
campus. The corresponding toilets can be found in
the main university building, on the Abbe Campus,
in the central building of the Thuringian State and
University Library, in the Branch Library of Natural
Sciences and at the Döbereiner and Domaschk
lecture halls. After a current test phase, during
which the response to the offer is being observed,
the hygiene articles could be provided on a
permanent basis.

Image: Liana Franke/Uni Jena
Learn more (German)

Flagships in the shop
Three important printed products of the university
can now be ordered from the university shop: On
the one hand, you can �nd the current image
brochure and the lea�et that clearly summarises
the new mission statement. Secondly, interested
people can obtain both current and back issues of
the research magazine LICHTGEDANKEN. The Uni-
Shop also sends all three publications to the o�ce
at the university or to the home o�ce via the in-
house mail. External orders are sent by book post
for a fee.
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Learn more (German)

Appointed again
The German Federal Cabinet has appointed Prof.
Uwe Cantner (photo), Vice-President for Young
Researchers and Diversity Management, to the
Commission of Experts for Research and
Innovation (EFI) for another four years. The
economist has been a member of the EFI since
December 2015, and he took over its chairmanship
in June 2019. Together with his fellow commission
members, he submits an annual report to the
Federal Government on Germany's research,
innovation and technological performance.
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Learn more about EFI

O�cer for Sustainability
Since 1 May, environmental engineer Robin
Muggenthaler (photo) has headed the Green
O�ce. Born in Thuringia, he studied Environmental
Sciences for Renewable Energies and Technologies
with a degree in Environmental Engineering (BSc)
at the Avans University of Applied Sciences in
Breda (Netherlands). As Sustainability O�cer, the
31-year-old will now focus on implementing the
university's sustainability strategy, stimulating,
supporting and expanding initiatives and projects,
and preparing a sustainability report.

Image: private

New sustainability website of the University of Jena
(German)

Anniversary
Prof. Franz J. Neyer from the Institute of
Psychology celebrated his 25th anniversary of
service on 15 June.

Retirement
Dr Georg Greiner (Institute of Biochemistry and
Biophysics) and Jürgen Nowotny (Institute of
Organic Chemistry and Macromolecular Chemistry)
retired on 30 April, Dr Helmar Görls (Institute of
Inorganic and Analytical Chemistry) and
Heidemarie Graf (Institute of Pharmacy) retired or
went into semi-retirement on 31 May.
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„Hohlkehle“
The sculptor Agnes Lammert (photo) is exhibiting
her sculptures in the
FrommannscherSkulpturenGarten until 18 July. The
title of the exhibition "Hohlkehle" (hollow) describes
both a handicraft treatment and a natural in�uence
and change of material. In each case, it refers to a
hollow or rounding. The artist creates her
sculptures by making models and �lling their
negative spaces with a variety of materials such as
wax, plaster, concrete, silicone and other plastics as
well as bronze.
Learn more (German)
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„Bio Bio SUV“
The art project, which the Junior Research Group
"Mentalities in Flux" developed together with the
Leipzig artist Sebastian Jung (photo; with curator
Sophia Pietryga) on the topic of bioeconomy and
mentalities, can be seen until 27 June. Jung is
presenting drawings and sculptures in the Botanic
Garden's greenhouses and outdoor areas. The
project contributes to the Science Year Bioeconomy
and combines aesthetic experiences and
professional discourses.
Learn more (German)
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Newsletter im Browser anzeigen

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

mit den „Internen Nachrichten“, deren erste Ausgabe Sie hiermit erreicht, möchte die Abteilung
Hochschulkommunikation Sie als Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter regelmäßig über die Vorgänge an der
Universität informieren, strategische Schwerpunkte kommunizieren sowie Nachrichten aus verschiedenen
Bereichen zusammenführen und Ihnen so einen kompakten Überblick über wichtige Neuigkeiten an der
Universität geben. Sollten Sie Anregungen oder mögliche Inhalte für den Newsletter haben, dann schreiben
Sie gern an: newsletter.intern@uni-jena.de.

Die Redaktion wünscht eine anregende Lektüre.

Bild: Liana Franke/Uni Jena

Hauptstadt der Physik
Die „European Physical Society“ ernennt regelmäßig Bauten und Orte zu Historischen Stätten der Physik,
die für die Entwicklung und Geschichte der Wissenschaft bedeutend sind. Eine ganze Stadt war allerdings
noch nicht darunter – bis jetzt. Am 7. Juni wurde Jena in den Kreis der „Historic Sites“ aufgenommen. „Seit
der frühen Neuzeit leisteten Physik und Astronomie in Jena wesentliche Beiträge zur Entstehung, Festigung
und Verbreitung des modernen Weltbildes. Besonders hervorzuheben sind die Beiträge zur Optik,
Gravitationstheorie und Festkörperphysik, die in enger Zusammenarbeit mit wissenschaftlichen
Instrumentenbauern und Nachbardisziplinen entstanden“, so lautet der Text auf der Ehrentafel, die
demnächst am Eingang des Hauptgebäudes der Physik am Max-Wien-Platz 1 angebracht sein wird.
Mehr erfahren

Studierendenzahlen im Sommersemester
Im aktuellen Sommersemester sind insgesamt 16.796 Studierende an der Universität Jena eingeschrieben.
Die Studierendenzahl ist damit gegenüber den Sommersemestern 2019 und 2020 gestiegen. Der Zuwachs
lässt sich vermutlich auf Corona zurückführen: ungewisse beru�iche Einstiegsmöglichkeiten, weniger
Hochschulwechsel und Auslandsaufenthalte und damit verbundene längere Studienzeiten sind bundesweit
zu beobachten. Die Einschreibungen internationaler Studierender haben sich gegenüber dem
Sommersemester 2020 wieder leicht erholt – die Pandemie schränkt ihre Mobilität aber nach wie vor ein.

FORSCHUNG

LEHRE

Regeln für die digitale Lehre
Eine Arbeitsgruppe, bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern der Akademie für Lehrentwicklung, der
Stabsstelle Digitale Universität und dem Rechtsamt der Universität Jena, hat einen Verhaltenskodex für
digitale Lehre entwickelt. Der Code of Conduct de�niert universitätsweit Werte und Regeln für den Umgang
und das Miteinander in digitalen Lehr- und Lernsituationen und bietet damit ergänzend zu den Prinzipien
guter Lehre eine Grundlage für das gelingende Lehren und Lernen im digitalen Raum.
Code of Conduct

TRANSFER

Initiativen gegen das Vergessen

NETZWERK

SERVICE

Mit dem Guide durch ERP
Was sich hinter dem ERP-Projekt verbirgt ist Ihnen immer noch ein Rätsel? Dann haben Sie jetzt die
Möglichkeit, die damit verbundenen Prozesse in einer Galerie näher kennen zu lernen. Durchlaufen Sie die
Galerie selbstständig von Anfang bis Ende oder besuchen Sie eine „Guided Tour“ durch einzelne
Prozessmodelle. Dort besteht auch die Gelegenheit zum Dialog. Die Prozessgalerie �ndet in einem virtuellen
Showroom statt und wird am 13. Juli 2021 8.30 eröffnet. Die Guided Tours �nden vom 13.-15. Juli und vom
20.-22. Juli 2021 jeweils vormittags (ca. 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr) statt.
Hintergrund: Zur verbesserten IT-Unterstützung der Verwaltungsprozesse soll an der Universität eine
leistungsfähige ERP-Software implementiert werden. Im aktuell laufenden Vorprojekt der
Organisationsberatung konnte inzwischen ein weiterer Meilenstein erreicht werden: Das Projektteam steht
kurz vor dem Abschluss der Gestaltung der ERP-relevanten SOLL-Prozesse. Diese bilden eine wichtige
Grundlage für die Anforderungsaufnahme für das zukünftige ERP-System.
Mehr erfahren

PERSONALIA

Neue Direktoren
Seit dem 1. April führt ein dreiköp�ges Direktorium das Institut für Geowissenschaften. Prof. Falko
Langenhorst, Prof. Thorsten Schäfer und Prof. Ulrich Wegler lösen damit Prof. Christoph Heubeck nach
vierjähriger Amtszeit ab. Aufgrund der Größe des Instituts haben sich die Beteiligten für eine solche
Teamlösung entschieden.

Drei weitere Jahre steht Prof. Roland Merten als Direktor dem Institut für Erziehungswissenschaft seit dem
1. April vor.

Seit 7. April leitet Prof. Stefan Schuster für die kommenden drei Jahre als Direktor das Matthias-Schleiden-
Institut an der Fakultät für Biowissenschaften. Er folgt damit Prof. Dr. Maria Mittag im Amt.

Der Wirtschaftswissenschaftler Prof. Andreas Freytag ist erneut zum Direktor des Schumpeter-Zentrums
gewählt worden und steht ihm während einer weiteren Amtszeit seit 1. Juni für die kommenden drei Jahre
vor.

CAMPUSLEBEN

Ausstellungen unter freiem Himmel
Kunst unter freiem Himmel erleben – das ist nicht nur während einer Pandemie ein ganz besonderes
Erlebnis. Denn häu�g entsteht bei der Verbindung von Exponat und Umgebung etwas Eigenständiges. Bei
zwei Ausstellungen an der Uni Jena kann man das jetzt erleben.

View newsletter in Browser

Dear Colleagues,

with the "Internal News", the �rst issue of which is reaching you herewith, Communications and Marketing
would like to regularly inform you as employees about what is happening at the University, communicate
strategic focal points as well as bring together news from different areas and thus give you a compact
overview of important news at the University. If you have any suggestions or possible content for the
newsletter, please feel free to write to: newsletter.intern@uni-jena.de.

The editors wish you a inspiring read.

Image: Liana Franke/Uni Jena

The Capital of Physics
The European Physical Society regularly designates buildings and places as Historic Sites of Physics that
are signi�cant for the development and history of science. However, a whole city was not among them –
until now. On 7 June, Jena was added to the list of Historic Sites. "Since the early modern period, physics
and astronomy in Jena have played an important part in the formation and consolidation of scienti�c
modernity. Particularly noteworthy are the city's contributions to optics, gravitational theory, and solid-
state physics, which were developed in close cooperation with scienti�c instrument makers and other
scienti�c disciplines," reads the translated text on the honorary plaque now displayed at the entrance to the
main physics building at Max-Wien-Platz 1.
Learn more

Student numbers in the summer semester
In the current summer semester, a total of 16,796 students are enrolled at the University of Jena. The
number of students has thus increased compared to the summer semesters 2019 and 2020. The increase
can probably be explained by Corona: uncertain career entry opportunities, fewer university changes and
stays abroad and thus resulting longer study times can be observed nationwide. Enrollments of
international students have recovered slightly compared to the 2020 summer semester – but the pandemic
continues to limit their mobility.

RESEARCH

TEACHING

Rules for digital teaching
A working group consisting of representatives from the Academy for Teaching Development, the O�ce
Digital University, and the Legal O�ce of the University of Jena has developed a Code of Conduct for Digital
Teaching. The Code of Conduct de�nes university-wide values and rules for interaction and cooperation in
digital teaching and learning situations and thus provides a basis for successful teaching and learning in
the digital space in addition to the principles of good teaching.
Code of Conduct
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ERP Guided Tours
Is it still a mystery to you what’s behind the ERP project? Then you now have the opportunity to get to know
the associated processes better in a showroom gallery. You might walk through the gallery independently
from start to �nish or you can join a "Guided Tour" through individual process models. There will also be an
opportunity for dialogue there. The process gallery will take place in a virtual showroom and will open on 13
July, 2021 8:30. Guided Tours will take place 13-15 July and 20-22 July, 2021, each morning (approximately
08:30 to 12:30).
Background: To improve IT support for administrative processes, a powerful ERP software is to be
implemented at the university. A further milestone has now been reached in the current preliminary project
of the organizational consultancy: The project team is close to completing the design of the ERP-relevant
TARGET processes. These form an important basis for the requirements analysis for the future ERP
system.
Learn more (German)

PEOPLE

New directors
Since 1 April, a three-member directorate has been leading the Institute of Geosciences. Prof. Falko
Langenhorst, Prof. Thorsten Schäfer and Prof. Ulrich Wegler thus replace Prof. Christoph Heubeck after a
four-year term of o�ce. Due to the size of the Institute, those involved decided on such a team solution.

Prof. Roland Merten has headed the Institute of Educational Science for three more years as Director since
1 April.

Since 7 April, Prof. Stefan Schuster has headed the Matthias Schleiden Institute at the Faculty of Biological
Sciences as Director for the next three years. He succeeds Prof. Maria Mittag in o�ce.

The economist Prof. Andreas Freytag has been re-elected Director of the Schumpeter Center and has
presided over it for the next three years during another term of o�ce since 1 June.

CAMPUS LIFE

Open-air exhibitions
An open-air art exhibition is a very special experience, and not only during a pandemic. Often, when exhibits
are combined with their surroundings, something unique is created. You can now experience this at two
exhibitions at the University of Jena.
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